
Anlage 4

Formbtatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs* 1 de$ Thürtnger Bet^illätentransparenzdokurrtontationsgesetzos

Jede natürliche oder jyrlstische Person, die steh' mit fsinem schriftlichen Beitrag an emern
Gesefzgebungsvertahren beteiligt hat, Ist nach dem Thüringer Beteiilgten-
Iraftsparenzdokumentationsässste fThürB&toildokG) verpflichtet, die nachfotgend erbetenen Angsbpn

soweit für sict ^utretfßnd " ^ü machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bfä © werden in jedem Fäli als ve rpf lichtend o
Mmdostiriformatbnen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeSeiidokG !n der Betelllgtenirarisparenzdokümentation
veröffentlichl Ihr inhaltlicher Sertrag wird zysätzlich nur dann auf den tntemet&e!ten -des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Ste Ihre ZiEsümmung hisrzu erteflen.

BUf^ Qui fQSQffivh wsföffon und zusammen mit der SteHungwhme sende/)/

Zu wefahem GesefczenlwurF haben Sie sich schrtfttlch geäußert'(Titel des Gesetzentwurfs)?

ThOrlngor Gcsota türdfin Fall d^rvotzoitIseH DurchfÜhruHCj vw N$tiw$hion ?rd$n TtiQrinseftQndtas Im Jalire 202l sowie

zur Änderung weilorer wahlrechllIchorVorecbrftion

Gäsdzerttmlrt der FrsMlönen DE UNKE. der SPD u^d FiQNüNi? 90/D1E RRÜNEN

* Drucksöcho 7/2043 - . •

d(?zu: AndeamgsEiHl^a dar PrakltoiWi ÜiE UNKE. der SPD ynct föQ^DMIi? 90/016 QRONEN

.Vorlaao7/15Sß.

1.

Haben Sie sich als Vertreter elnßr jüristtschen Person geäußert, d. h. als VeTireter 'dnßr

Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (2, B. Verein, GmbH. AG, eingetragene
ßenossenschaft oder öffentitche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechts. Stiftung des
Öffentlichen Rechts)? . , .
(§ ä Abs. 1 Nr. 1,2 ThürBetsilrfofiG; Hlnv/sts: Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wenn J», d?nn vtötler mit Frage 3.)

Name

^^< Pc^u'K^' f ^* '^

Geschäfts- oder Üienstadresse

Strafte, Hausnumm.er (oder Postfach)

PosUeitzSthl, Ort

Drganlsationsform

Po (/ t-^tt l^'k'

ihi^ ^r. 10 .•

W^ dü^\



Haben Sie sich als natürliche Person geäußört, d. h, als Privatperson?
(§ 6 Abs, 1 Nr. 1,2 ThürSeldidcAG^

Name Vorname

!3.

D' Geschäfts" oder Dienstadresse Q Wohnadre&so

(Hinweis; Angaben zuf Wohnadrossa siiid nur oifordeiijch, wenn keine änäeie Adresse benannt y^rd. Die Wohnitdföswi
wild tn keinem Fßll varüfTanillRh!,)

Straße, hteusnummsi;

Postieitzaht, Ort

Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltiiohen oder beruflichen Tätigkeit?
{§ S AUS, 1 Nf. 3-müriietefldokG)

Haben Sie in Ihrem schriftlichen Beitrag die onlworfenen Regelungen insgesamt eher

14. Q befünvörtet,
D. abgelehnt,

iargänwngs- bzw. ändern ngsbsdürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kemausssge) jhres schriniichen Beitrages zum
Gesetzgobungsüerfahren zusammenl .

<§ 6 Abs. l 'Nr. 4 ThQtß^lttW?)

15.

(t<30 ^.^^l^ki- ^h^(rl-.'^ ^••Ä-L^ b"C(f

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben
einzureichen?
<§ ß Abs, 1 Nr. 5 TliürßctölklokG)

^ Ja [Hirovete: VröHßf miil Frage 6) D nein

Wenn Sie dlo Frage 6 verneint habon: Aus wetchem Antass haben Sie sich geäußert?

in welcher Form haben Sie sich geäußert?

per E-Mail

D per Brief



6.

7.

Haben Sie sich als Anwaltskanzlest im Auftrag elnes Aüfira$g6bers mit schriftlichen Beiirägen
em Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
(g G Abs. 1 Nr. B TnürB&tefätfoicG) .

D • Ja Sj nein (waiter »nit Frage 7)

Wenn Sie die Frage 6 bejaiht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggcü<sr!

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitraäes in der
Beteiligtentransparerudokumentalkmzu?
<§ 5 Abs. •! Sab 2 ThöfSetelldokG)

^ ja c nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit un<( Vollständfgkeit.clßr Angaben. Anderudgon
in den nnitgeteiiten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis züm.Abschluss des
Gesetzgobungsvörfahrehs mWen,

Ort, Datum

.SO-KC^ 7.2.0Z.7o-^

Unterschrift

:

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


